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      Fraktionen   im    Rat   der   Stadt    Schwelm 
 
 
 
 
An den 
Bürgermeister der Stadt Schwelm 
Herrn Jochen Stobbe 
Rathaus, Hauptstraße 14 
58332 Schwelm 
 
 
              5. Oktober 2010 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, FDP, BfS und SWG 
„Umkehrung der Verkehrsführung Bismarckstraße und Gartenstraße“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Stobbe, 
 
die oben genannten Fraktionen bitten Sie, dem Rat und seinen Gremien den nachfolgenden 
Antrag zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen: 
 

1. Die Verkehrsführung in der Bismarckstraße wird umgekehrt. 

2. Um weiterhin einen reibungslosen Abfluss des Verkehrs aus der Innenstadt 
zu gewährleisten, soll die Verkehrsführung der Gartenstraße im Gegenzug 
ebenfalls umgekehrt und ein Einbiegen in die Kaiserstraße in westliche 
Richtung zugelassen werden. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Abstimmungen mit den zu 
beteiligenden Behörden vorzunehmen und eine geänderte Verkehrsführung 
auf Basis der Nummern 1 und 2 zeitnah umzusetzen. 

 
Begründung: 
 
Schwelm hat mit seiner Fußgängerzone, der Altstadt und dem Neumarkt eine im Umkreis 
unvergleichlich schöne Innenstadt, die auch gerne von den Einwohnern unserer Nachbarstädte 
besucht wird.   
 
Die Antrag stellenden Fraktionen sind allerdings der Auffassung, dass die Anbindung der 
Innenstadt an den Verkehr verbessert werden kann. Insbesondere sollte eine bessere 
Erreichbarkeit aus Wuppertal angestrebt werden. 
 
Die umständliche Umfahrung der Innenstadt über die Kaiserstraße ist für eine schnelle 
Erreichbarkeit aus Wuppertal hinderlich. Der ursprünglich angestrebte Zufluss über das 
Parkhaus des ehemaligen Kaufhofgebäudes ist leider ausgeblieben. 
 
Eine Öffnung der Diagonalsperre wird für die Innenstadt als nachteilig gesehen und deshalb 
abgelehnt. 
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Die veränderte Einbahnstraßenregelung für die Bismarckstraße soll hier deshalb eine Lösung 
bieten. 
 
Gleichzeitig soll aber der zügige Abfluss des Verkehrs aus der Innenstadt, insbesondere aus 
den Bereichen der oberen Schulstraße, des Altmarktes und der Altstadt, weiterhin gewährleistet 
bleiben. Hierbei ist zu erwägen, ob die Gartenstraße in ihrer Verkehrsführung ebenfalls 
umgekehrt werden kann, wobei ein Ausfahren aus der Gartenstraße auf die Kaiserstraße in 
westliche Richtung von Bedeutung ist. 
 
 
 
gez.    gez.   gez.   gez. 
Ernst Walter Siepmann Oliver Flüshöh Michael Schwunk Jürgen Kranz 
BfS-Fraktion   CDU-Fraktion  FDP-Fraktion  SWG-Fraktion 


